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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bamberg (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TV Hallstadt 1890 : Post SV Bamberg 1928 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

TV Hallstadt 1890 stockt Punktekonto gegen Post SV 
Bamberg 1928 auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Hallstadt 1890 am
Freitagabend in den Armen: Christopher Greubel hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:5-Endstand (30:21 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 4 Bamberg (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Partie gegen den
Post SV Bamberg 1928 gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht
in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Schoder und Greubel, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Wenig Chancen ließen Schoder / Stiller beim 3:0 ihren
Gegnern Schmidbauer / Neubauer. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Greubel / Fuchs
und Hunger / Ende den letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Tim
Schoder machte mit Wolfgang Neubauer beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Christopher Greubel, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Moritz Schmidbauer wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen
wurde. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Greubel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Lothar Stiller in seinem Einzel gegen Christoph Ende etwas die Form und am Ende musste
er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Trotz Blitzstart verlor Helmut Fuchs sein
Spiel gegen Tim Hunger letztlich mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Hallstadt 1890 und des Post SV Bamberg 1928. Die richtige Herangehensweise hatte Tim Schoder
indessen beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Moritz Schmidbauer ab dem ersten
Ballwechsel. Mit 3:1 hatte Christopher Greubel im Einzel gegen Wolfgang Neubauer, das im
Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Einen Punkt für die Heimmannschaft
vor Augen gab Lothar Stiller bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Tim Hunger
noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Die gewinnbringende Taktik fehlte Helmut Fuchs bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christoph Ende ab Ballwechsel 1. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Lothar Stiller gegen Moritz Schmidbauer. Tim Schoder
machte indessen mit Tim Hunger beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schoder nun bei 15:3, während
Hunger bislang 14 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Christoph Ende zunächst nicht gut aus, so gewann Christopher Greubel im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Durch diesen Sieg liegt Greubel nun
bei einer Saison-Bilanz von 21:3, während Ende nach diesem Einzel eine Statistik von 8:6 zu
verbuchen hat. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Hallstadt 1890 war unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (09:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch diesen Sieg hat der TV Hallstadt 1890 nun 9 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der Post SV Bamberg 1928 nach der Niederlage jetzt 8
Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV 1928 Pettstadt/Ofr.
(TV Hallstadt 1890) bzw. gegen den SC Kemmern (Post SV Bamberg 1928).

 Statistik:
 TV Hallstadt 1890

Doppel: Schoder / Stiller 1:0, Greubel / Fuchs 1:0 
Einzel: T. Schoder 3:0, C. Greubel 3:0, L. Stiller 0:3, H. Fuchs 0:2 

 Post SV Bamberg 1928
Doppel: Schmidbauer / Neubauer 0:1, Hunger / Ende 0:1 
Einzel: M. Schmidbauer 1:2, W. Neubauer 0:2, T. Hunger 2:1, C. Ende 2:1


